


So war Ergoldsbach schon immer ein Ort, an dem der Fa-
sching mit großer Begeisterung gefeiert wurde. Egal ob bei 
ausgelassenen Umzügen durch den Ort oder bei rauschenden 
Faschingsveranstaltungen in den zahlreichen Gasthäusern – 
das bunte Treiben zog jeden in seinen Bann und jeder in Er-
goldsbach trug seinen kleinen Teil dazu bei. In den Hochzeiten 
gab es in Ergoldsbach sechs bis acht Gasthäuser und sogar 
bis zu sechs Brauereien, die dafür sorgten, dass es für Spaß 
und Stimmung an nichts fehlte. Im ganzen Ort ging sprichwört-
lich „die Post ab“, wie uns Franz Zellner erzählt. Er selbst war 
mitten im Geschehen seit er ein Kind war:
„Ich kann mich noch erinnern als ich ein kleiner Bub war – da 
hab´ ich den Faschingsumzug zum ersten Mal mitgemacht und 
da hatte ich furchtbare Angst, weil es einfach Lärm war und vor 
allen Dingen mit Panzern, es war ja auch damals kalter Krieg.“
Die Tradition wurde vor allem durch die Vereine des Ortes ge-
prägt, in den 1960er-Jahren übernahm dann der Frühschop-
penverein die Organisation der Faschingsaktivitäten. Mit Un-
terstützung anderer Vereine kümmerten sich die sogenannten 
„Frühschöppler“ mehr als 50 Jahre lang um das närrische Ge-
schehen. 
Der Faschingsumzug war also an sich schon ein echtes Spekta-
kel. Doch auch die anderen Auftritte sind Franz Zellner in guter 
Erinnerung: „Was immer lustig war, war der Auftritt der ‚Ratsch-
kathln‘. Das waren stets zwei Damen, die dann praktisch über 
die Gemeinde und manche Mitbürger hergezogen sind; und 
dann hatten wir Boxkämpfe. Der Bürgermeister gegen die Ge-
meinderäte. Jeder im Ort hat einfach mitgemacht. Es war alles 
handgemacht. Kein Künstler war da, kein Feuerschlucker oder 
bekannte Sänger, sondern es war alles in den Vereinen selber 
organisiert worden. Sogar Rock ´n´ Roll-Auftritte hatten wir. Wir 
sind dann auch im Umzug mit dem Straßenkreuzer mitgefah-
ren, das war auch ein Hingucker.“
Buntes Treiben jedes Jahr, wo man auch hinsah und ein ganz 
besonderes „Ergoldsbacher“ Highlight:

Die selbst ins Leben gerufenen Faschingsfi guren „Lord und 
Lady Pinkernell“, die als Mitglieder des Frühschoppenvereins 
zusammen mit ihrem gesamten Hofstaat per Zug in den Ort 
einfuhren. Dieses Spektakel, begleitet von einer ausgelasse-
nen Menschenmenge, war eine „Riesenmords gaudi“.
Zwei Jahre nach der Gründung des Frühschoppenvereins, 
1962, wurde der Wunsch geäußert, sich auch einmal in der 
Öff entlichkeit zu präsentieren. Unter der Präsidentschaft von 
Max Eder und Jupp Spichtinger kam vom Mitglied Erhard 
Ganslmeier der Vorschlag, in Ergoldsbach einen englischen 
Lord zu empfangen. Der Markt solle zu einem Kurort erhoben 
– und mit dem Namen „Bad Ergoldsbach“ versehen werden. 
Somit entstanden aus der Fantasie die Namen „Lord Obadiah 
Pinkernell“ und seine Lady „Xynthia“. Und tatsächlich: Am Fa-
schingssonntag, den 28. Februar 1965, fuhr gegen 13:00 Uhr 

Ein Plakat, das den Faschingsmarkt 1925 ankündigt.

Fasching 1938, TSV Ergomelonien

Fasching bei Café Sporer 1954

Faschingshochzeit in den 1950er-Jahren

Fasching 1963 im Café Braun

Lord Pinkernell kommt im Zug an

   

B U S F A H R T E N
30.03.25 Cirkus Krone München   40,- €
 Nachmittagsvorstellung, Fahrt + Eintritt je Person 

19.03.25 Jose�-Lunch auf der Donau 73,- € 
 mit MS Renate   
 Fahrt + Schifffahrt + Gruß aus der Küche + Mittagessen  
                   + Kaffee u. Kuchen (nachmittags)
 Senioren ab 65 J.: 68,- €, Josef und Jose�ne: 65,- €

30.03.25 Richard O´Brien´s Rocky Horror Show  102,- € 
 im Deutschen Theater, Fahrt + Kat. 2
                   Fahrt + Kat. 1: 110,- €            

10.05.25 Musical „Die Eiskönigin“  189,- € 
 in Stuttgart, Fahrt + Einritt Kat. 1 
 Fahrt + Eintritt Kat. 1 Kind – 16 J. 170,- €

01.06.25 ROMY – Tanztheater   80,- € 
 im Deutschen Theater München, Fahrt + Eintritt Kat. 2
                   Fahrt + Eintritt Kat. 1: 84,- €

06.06.25 Roland Kaiser   169,- € 
 Olympiahalle München, Fahrt + Eintritt PK 1

29.06.25/ Passionsspiele Erl / Tirol 109,- € 
14.09.25   Fahrt + Eintritt PK 1 

18.10.25 Saturday Night Fever   95,- € 
 im Deutschen Theater München, Fahrt + Eintritt Kat. 2
                   Fahrt + Eintritt Kat. 1: 103,- €

16.11.25 Pretty Woman – Das Musical  108,- € 
 im Deutschen Theater, Fahrt + Eintritt Kat. 2
                   Fahrt + Eintritt Kat. 1: 116,- €

Abfahrtsort: Pfeffenhausen – Rottenburg – Landshut  
    weitere auf Anfrage möglich
Anmeldung: 08782 8188
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ein Sonderzug ein – als Passagiere Lord und Lady Pinkernell 
sowie deren „Bedienstete“. Der Sonderzug hielt, die Türen gin-
gen auf, Lord Pinkernell mit Anhang betrat den Bahnsteig … 
und ganz Ergoldsbach jubelte.

Über die Jah-
re bewies sich 
der Verein mit 
unzähligen At-
traktionen und 
Vorführungen in 
Zusammenarbeit 
mit den Ergolds-
bachern: Dem 
Narrenchor des 
Gesangvereins, 
eine Männermo-
denschau und 
den Umzügen. 
Es gab sogar 
immer eine Fa-

Lord und Lady Pinkernell in der Kutsche

Lord Pinkernell wird von den Ergoldsbachern in Empfang genommen.

Fasching 1967, Narrenchor des Gesangvereins
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schingszeitung, die am Faschingssamstag veröff entlicht wur-
de. In dieser waren Geschichten oder Anekdoten von Ergolds-
bacher Größen oder Wirtschaften enthalten und sie wurde tra-
ditionell von Haus zu Haus und in den umliegenden Ortschaf-
ten verkauft. Heute gibt es die Faschingszeitung nicht mehr, 
die letzte Faschingszeitung erschien 2012 mit 64 Seiten.
Eine ganz bestimmte Faschingserinnerung ist Franz Zellner bis 
heute gut im Gedächtnis geblieben. „Das war die Zeit der Augs-
burger Puppenkiste mit Jim Knopf und Lukas. Wir hatten uns 
einen Berg und so eine Insel gebaut; auf der haben wir dann 
einen Zug fahren lassen. Und dann als das Lied ‚Eine Insel 
mit zwei Bergen‘ auf der Faschingsbühne lief, haben wir dazu 
getanzt.“ Er lacht, als er weitererzählt: „Wir haben da im ge-
streiften Badedress rumgetanzt mit Badekappen und Flossen 
– im heftigsten Schneegestöber. Danach waren wir pitschnass, 
aber krank sind wir nicht geworden.“
Kurz gesagt: Mit Sperrung der Hauptstraße, mit Umzügen und 
mit fünf Bühnen haben die Frühschöppler für den Fasching 
wirklich „alle Geschütze aufgefahren“. Allerdings liegt zwischen 
1960 und heute eine große Zeitspanne und der Verein wurde 
auch nicht jünger. Nach 50 Jahren treuer Dienste übergaben 
die Frühschöppler diese ehrenwerte „Faschingsaufgabe“ ab 
2008 den „Goldbachnarren“.

Goldbachnarren
Die Goldbachnarren führten die Tradition mit einem neuen 
Höhepunkt fort. Den Prunksitzungen und der Machtübernah-
me des Elferrats am 11.11. Vorsitzender war Michael Forster 
– Gemeinderat –, dessen Posten anschließend Alexander Riss 
übernahm. 
„Von den Goldbachnarren gab es stets Faschingsorden, die 
bei den Prunkveranstaltungen in der Goldbachhalle übergeben 
wurden. Bei diesen Sitzungen gab es immer ein Programm 
über den ganzen Abend mit Musik und Darbietungen – wir hat-
ten sogar internationale Bauchredner und Zauberkünstler da“, 
schwelgt Franz Zellner begeistert in Erinnerungen. „Das war 
immer wunderbar.“
Die Goldbachnarren haben es sich auch zur Tradition gemacht, 
jedes Jahr mit viel Liebe zum Detail und großem Engagement 
einen neuen Umzugswagen zu gestalten. Dabei wurde stets 
ein kreatives Motto gewählt, das die Grundlage für die Gestal-
tung bildete: Ob mit aufwendigen Bauarbeiten oder frischer 
Farbe – die Wagen wurden entweder komplett neu gebaut oder 
sorgfältig überarbeitet und neu gestrichen, um beim großen 
Faschingsumzug ein echter Hingucker zu sein. 
„Am 11.11. hat die Mannschaft im Rathaus immer die Macht 
übernommen. Da haben sie den Rathausschlüssel vom Bür-
germeister einkassiert, das war auch immer eine schöne Ver-
anstaltung – und immer pünktlich: Am 11.11. um 11:11 Uhr. 
Dazu hatten sie ein Zelt daneben aufgestellt, wo die Leute 
entsprechend verköstigt wurden, und Faschingsmusik gespielt 
wurde.“

Faschingsumzug 1985, ehem. Café Preisser und Metzgerei Wimbeck

Stachusfasching 2010

In Ergoldsbach gibt es noch einen anderen Brauch, der den 
sonst so lebhaften Fasching alle sieben Jahre pausieren lässt. 
Denn im siebten Jahr muss Platz für ein anderes traditionelles 
und einzigartiges Ereignis geschaff en werden – den Schäffl  er-
tanz. Franz Zellner weiß es genauer:

Ausnahme Schäffl ertanz
„Alle sieben Jahre gibt es in Ergoldsbach keinen Fasching, 
weil es im siebten Jahr stattdessen den Schäffl  ertanz gibt. Der 
nimmt nämlich viele Leute in Anspruch und fi ndet auch in der 
Faschingszeit statt. Es gibt eine Entstehungslegende, wonach 
der Tanz erstmals 1517 nach einer Pestepidemie aufgeführt 
worden sein soll, um die Bevölkerung – die sich aufgrund der 
Pest kaum mehr auf die Straße traute – zu beruhigen und das 
öff entliche Leben wieder in Gang zu bringen. In Ergoldsbach 
fi ndet er seit 1897 statt.“

Der TSV ist bereit für den 
Fasching 2025 
Und wie immer wird direkt nach dem Schäffl  ertanz bereits auf 
das nächste Faschingsjahr hingefi ebert. Trotz dieser besonde-
ren Ausnahme bleibt der Fasching in Ergoldsbach ein Ereignis, 
das die Menschen jedes Jahr mit großer Begeisterung erwar-
ten. In Ergoldsbach hat sich die Faschingskultur in den ver-
gangenen Jahren in eine spannende neue Richtung entwickelt.
In den letzten Jahren hatte der TSV Ergoldsbach den „kleinen“ 
Stachus-Fasching ausgerichtet. In der Rottenburger Straße lu-
den viele Verkaufsstände ein, sich vor der Bühne vorm Blue-
Line einen schönen und lustigen Faschingssonntag-Nachmit-
tag zu machen. Eine Live-Band sorgte für Unterhaltung der 
Besucher. Aufgrund der angespannten Verkehrssituation, B15, 
in der Ortsmitte, verlegte man das Geschehen auf den Vieh-
marktplatz.
Seitdem ist am neuen Standort am Faschingssonntag wieder 
„Remmidemmi“, bei Faschings- und Mitsing-Hits, Auftritten von 
verschiedenen Gruppen und natürlich ist für das leibliche Wohl 

Machtübernahme des Elferrats der Goldbachnarren 2011

gesorgt. Damit hat der Ergoldsbacher Fasching wieder an Wer-
tigkeit gewonnen. 
Die Organisation der Faschingsmärkte im jährlichen Wechsel 
wird zwischen dem TSV und dem Frühschoppenverein gere-
gelt. 
Nach den intensiven Überlegungen rund um die geplan-
te 1200-Jahr-Feier, die bedauerlicherweise nicht umgesetzt 
werden konnte, möchte der Ausschuss „Ergoldsbach 2025“ 
zumindest den Fasching als zentrale Veranstaltung für die 
Gemeinschaft bewahren. Neben klassischen Faschingsveran-
staltungen planet der Ausschuss auch zusätzliche Events, um 
das kulturelle Leben in Ergoldsbach zu bereichern – darunter 
ein Open-Air-Kinoabend und der Auftritt eines bekannten Co-
medians.
Franz Zellner: „Ich bin einfach ein alter Faschingsnarr und ich 
würd´ gern wieder etwas Schwung reinbringen. Früher hatten 
wir ja ab Januar jedes Wochenende Faschingsbälle von den 
verschiedenen Vereinen – Rotes Kreuz, Sudetendeutsche, 
Schützenvereine, Gesangverein, TSV – aber da ist leider nichts 
mehr übriggeblieben. Wir wollen heuer den Fasching mit vier 
Veranstaltungen wieder aktivieren: Der Ü60-Fasching, der im 
letzten Jahr zum ersten Mal ein voller Erfolg war, wird wieder 
stattfi nden und es gibt einen großen Faschingsball und einen 
Kinderfasching in der Goldbachhalle und am Faschingssonn-
tag den Fasching 
am Goldbach 
(Viehmark t -
platz).
Es wäre ein-
fach schön, 
wenn der 
Fasching 
in Ergolds-
bach wie-
der den 
Stellenwert 
e i n n e h -
men wür-
de, den er 
mal gehabt 
hat.“ 

Wir wünschen dem Verein und dem Fasching in 
Ergoldsbach einen großen Zulauf und viel viel Spaß!

tag den Fasching 
am Goldbach 
(Viehmark t -
platz).
Es wäre ein-
fach schön, 
wenn der 
Fasching 
in Ergolds-
bach wie-
der den 
Stellenwert 
e i n n e h -
men wür-
de, den er 
mal gehabt 

Umzugswagen Goldbachnarren „Eine Reise um die Welt“

Fasching 1967, Männermodenschau

Des Menschen höchstes Gut

  IIhhrree  AAppootthheekkee  
iinn  EErrggoollddssbbaacchh  

Inhaber: Heribert Höglmeier 

Bayerbacher Straße 1A 
84061 Ergoldsbach 
Tel.: 08771-1245 

info@apotheke-ergoldsbach.de 

www.apotheke-ergoldsbach.de 

 

 

Für einen Blick auf  
unsere Homepage

Für Ihre Bestellung 
oder Vorreservierung 

online bei uns

Gebersdorf20 ·84056Rottenburg ·08785-264 ·auto-zormeier.deGebersdorf 20
84056 Rottenburg
Tel. 08785 264
www.auto-zormeier.de

Toyota Vertragspartner  
und Autofit Partner 

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

• Achsvermessung

• Inspektionen aller Marken  
nach Herstellerangaben

• Klimaservice

• Reifenservice

• Elektrik und Elektronik

• Unfallinstandsetzung

• Standheizung

• Fahrzeugdiagnose
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Hier die Termine für 2025:
Do., 27. Februar, Ü60-Fasching Hotel-Gasthof Dallmaier 
Fr., 28. Februar, Faschingsball Goldbachhalle 
Sa., 1. März, Kinderfasching Goldbachhalle
So., 2. März, Fasching Goldbach (Viehmarktplatz) 



Ergoldsbach, Bayerbach & Neufahrn   76 Goldbach Gschichten6 Goldbach Gschichten

Ausbildungsplätze 2025Ausbildungsplätze 2025
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WIR STELLEN EIN

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für September 2025 
einen:

Wir bieten dir einen sicheren Ausbildungsplatz mit attraktiver 
Entlohnung und vielen Zusatzleistungen in einer modernen und 
zukunftsorientierten Firma.

Beck Bau GmbH
Kapellenstr. 3
84061 Ergoldsbach

Tel.: 08771-   40   98   250
www.beck-bau.com
info@beck-bau.com

Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

     - Azubi Maurer (m/w/d)

Dieselstr. 4, 84088 Neufahrn i.NB 
Tel.:  08773 7127
o.poeschl@poeschl-energie.de 
www.poeschl-energie.de

Ihre Fachleute für Wärme und mehr ...

                                   ANLAGEN-MECHANIKER 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) 

 Dich erwartet:
• abwechslungsreiches &  

modernes Tätigkeitsfeld
• engagiertes, junges,  

humorvolles Team
• familiäre, wertschätzende  

Arbeitsatmosphäre
• ein Büroteam, dass dir mit 

Rat und Tat zur Seite steht
• Azubi-Gehalt über Tarif  

sowie Zusatzleistungen

Energie- und Haustechnik GmbH

Energie- und Haustechnik GmbH

Beratung                            Planung                         Installation                     Kundendienst

Energie- und 
Haustechnik GmbH

Beratung                                Planung                             Installation                         Kundendienst

Ihre Fachleute für Wärme und mehr...

Beratung                            

Planung                         

Installation                     

Kundendienst

BEWIRB DICH JETZT und  
werde ein TEIL UNSERES TEAMS!

WIR BILDEN AUS!

Du bringst mit:
• Interesse am Beruf
• handwerkliches Geschick
• Motivation, Ehrgeiz, Teamfähigkeit
• Sorgfalt und umsichtige Arbeitsweise

Dein Karrierestart mit einer  
Ausbildung bei Motherson Schierling.

Werde Teil  
unseres  
Teams.

Wir bieten auch Praktika in den verschiedenen Berufen 
an. Dabei kannst Du unseren Betrieb kennen lernen. 

Kaufmännische Ausbildung (m/w/d):
• Fachkraft für Lagerlogistik

Technische  Ausbildung (m/w/d):
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Industriemechaniker
• Kunststoff- und Kautschuktechnologe

So lernen wir uns kennen: 
Bewirb Dich direkt über unsere  
Website www.smp-automotive.com.

SMP Automotive Exterieur GmbH, Ludwig-Erhard-Straße 1, 84069 Schierling

2024-10-10_SMP_SCH_AZ_140X110mm_fv.indd   12024-10-10_SMP_SCH_AZ_140X110mm_fv.indd   1 10.10.24   08:5310.10.24   08:53

Alle regionalen Stellenangebote 
der letzten Ausgaben 
auf verlag-beutlhauser.de

Ausbildungsplätze und Stellen-
angebote für die M

ärzausgabe bis 
zum

 11. Februar an 
info@

verlag-beutlhauser.de 
oder Tel.: 09451 941005

MENGKOFEN-HOFDORF für Naturliebhaber in ruhiger Lage

• 4 Eigentumswohnungen mit Garage, 2- und 3-Zimmerwohnungen von 67 m² bis 81 m², 
   Energieträger: Strom, Endenergiebedarf: 27,5 kWh/(m².a) 

• Grundstück für EFH Parzelle 02 mit 643 m² 

• Grundstück für EFH Parzelle 03 mit 671 m²

ETW mit 4 Wohneinheiten und 2 Einfamilienhäuser

Kennen auch Sie einen „fast vergessenen Begriff“?
Schreiben Sie an christine.biener@verlag-beutlhauser.de

In unserer Familie wird noch oft das Wort „Oschgsell“ gebraucht. 
Wir würden es als unterstützende Begleitung interpretieren. Wenn 
man zum Beispiel im Garten etwas zu reparieren hat und man eine 
helfende Hand braucht, sagen manche „Brauchst ebba an Osch-
gselln?“ Es ist etwas despektierlich gemeint, in dem Sinne, dass 
einer gar nichts alleine machen kann und immer jemanden braucht. 
Ich fi nde das Wort aber so schön und aussagekräftig, dass ich es 
sehr gern verwende.

Fast vergessene Begriff e
Wer oder was ist ein Oschgsell?
□ unterstützende Begleitung

□ männliches Einspannrind

□ Handwerker auf der Walz

□ Doppelklo

Brigitte Neuhäusler aus Geiselhöring erklärt:

Warum woanders mehr bezahlen?
kostenlose Vergleiche · über 80 Gesellschaften

unabhängige Beratung 

Mit der Betreuung Ihrer 
Versicherungsverträge unzufrieden?

Wir kümmern uns!

©
Fotofabrika/D

epositphotos.com

„Lustig ist die Fasenacht“
Die staade Zeit ist vorbei, die Tage werden wieder län-
ger, ein Neues Jahr hat schon begonnen. Bereits seit 
dem Stefanitag (26.12.) dürfen Tanzveranstaltungen 
wieder stattfi nden.
Die Zeit, dass St. Kathrein den Tanz stellt ein, ist vorüber. 
Vielerorts begann die Freiwillige Feuerwehr mit ihrem Ball 
die Faschingssaison, ein besonders festliches Ereignis. Auf 
so einem „schwarz-weiß“ Ball brauchte man einen Ballfüh-
rer, d.h., man konnte nur in Begleitung eines Partners oder 
Freundes hingehen. Meist führte der Vereinsvorstand mit 
seiner Begleiterin die Polonaise an. Nach etlichen Runden 
im Ballsaal eröff nete der Ballkönig, wie er auch genannt wur-
de, mit einem Walzer den Tanz. Außerdem mussten noch 
etliche Pfl ichttänze absolviert werden. Bekannt und beliebt 
bei vielen Besuchern ist auch heute noch der „Ehemaligen 
Ball“ des VLF – Verband für landwirtschaftliche Fachbildung 
– auf Kreisebene.
Recht lustig ging es bei den Faschingstänzen, wie den Mas-
ken- oder Lumpenbällen zu. Dort konnte ungezwungen ge-
feiert werden, besonders von den Jugendlichen. Man ver-
kleidete sich als „Maschkera“ und freute sich, wenn man bei 
der Maskenprämierung einen Preis erhaschen konnte.
Am Faschingsdienstag war der Kehraus angesagt, also der 
letzte Tanz vor Ostern. Bei Prinz Karnevals Beerdigung legte 
sich manchmal ein junger Mann in einen Sautrog, wo er mit 
den letzten Noigerln begossen wurde. Alles hat ein Ende und 
mit dem Aschermittwoch beginnt die Fastenzeit, man lässt 
sich einäschern und wird an die Vergänglichkeit erinnert.
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www.unterpaintner-bestattungen.de

Bestattungs-Institut
Unterpaintner GmbH

www.unterpaintner-bestattungen.de

Geschäftsführer: Unterpaintner Harald, gepr. Bestatter Seit 1974

Filiale Schierling
Jakob-Brand-Straße 6  0 94 51 - 34 24

Zentrale Mallersdorf
Marktstraße 20  0 87 72 - 96 24 0

Zentrale Mallersdorf
Marktstraße 20
☏ 08772 - 96240

Filiale Neufahrn i. NB  
Hauptstr. 26
☏ 08773 - 688

Filiale Ergoldsbach  
Hauptstr. 35 
☏ 08771 - 91 08 79

E r i n n E ru n g E n 
b E w a h r E n

84051 Altheim | Ohmstr.2
telefOn 08703-397

www.steinmetz-brAun.de

ZWEIGSTELLE:
84088 neufAhrn

hAuPtstr. 50
telefOn 08773-7089-387

Gewinnspiel Lösungswort

Lösungswort: ANNE FRANK
* 1929 – † 1945 war eine deutsche Jüdin, die kurz vor dem 

Kriegsende dem Holocaust zum Opfer fi el. 

AUFLÖSUNG GEWINNSPIEL: JANUAR
Der Gewinner des 50-Euro-Gutscheins ist:
Lorenz Bachmeier aus Winklsaß

Herzlichen Glückwunsch! 
Bitte melden Sie sich bei der Redaktion, 09451 941005
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1. Das Gestalten eines Umzugswagens ist .......

2. Jim Knopf und Lukas aus der ....... Puppenkiste

3. Sorgte für Gesang beim Faschingsjahrmarkt

4. Lord und Lady …...

5. In Ergoldsbach geht an Fasching die ..... ab

ACHTUNG! Ab sofort

Mittwochnachmittag geschlossen!

Mo, Di, Do u. Fr 9–12 u. 13–18 Uhr  -  Mi u. Sa 9–12 Uhr


